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Begleitstoffe: SG Lb. III, S.5: Der
Langschläfer.

9. Selig sind die Friedfertigen; denn sie werden

Kinder Gottes heißen.

Anknüpfung: ATAbrahams Friedfertigkeit,
NT Bergpredigt.

Selig: glücklich schon auf Erden, besonders
aber im Himmel.

Friedfertig: zum Frieden bereit; bereit,
Frieden zu schließen und ihn zu halten.

Kinder Gottes: »Der Gott des Friedens.«
Verträglichkeit. 5. Gebot. »Ertraget
einander in Liebe!«

»Vor- und nachgeben« (Kompromisse)
festigt den Frieden.

Wo in der Schule (Schüler zu Schüler, Knaben

zu Mädchen, Mädchen zu Knaben,
Klasse zu Klasse); in der Nachbarschaft;
in der Familie.

Begleitstoffe: SG Lb. III, S.94: Streit der

Finger; S.114: Wie die Menschen einander

helfen; altes SG Lb. IV, S.56: Die

Glieder; AK, S.28: Der Schmetterling;
S.98: Die großen Schuhe; S.100: Die
schiefe Nase; S. 149: Der Streit um des

Kaisers Bart.

10. Vor einem Prahler hüt dichfein; er könnte

gut ein Lügner sein.

Prahler: Aufschneider gibt es überall, bei
den Kindern und bei den Erwachsenen.
Der Prahler spricht am liebsten von sich

selber, von seinen Großtaten, er
übertreibt, hebt seine Leistungen hervor und
verkleinert jene der andern.

Lügner: Übertreibung ist bereits eine Lüge.
Hüt dich fein: sei auf der Hut! Durch das

Übertreiben kommt der Prahler immer
mehr ins Lügen hinein.

Begleitstoffe: »Jägerlatein«. Münchhausen.
Grimmelshausen. Fabeln. SG Lb. III,
S.72: Wolf und Mensch; altes SG Lb. IV,
S.28: Fuchs und Katze; S.69: Trau,
schau, wem! AK, S.49: Der Krug ohne
Henkel.

RECHENHILFE
Von S. Blumer

Wenn der Kredit nicht reicht zur
Anschaffung von Zahlrähmchen für die Erst¬

kläßler, tut eine »Knopfzähle« den Dienst

genau so gut. 5 weiße und 5 schwarze Knöpfe
sowie ein Endchen dünne Schnur kann jedes
Kind mitbringen und sich daraus selber
seinen Rechenhelfer basteln.

ORTSGEOGRAPHIE MIT DEM FAHRPLAN
Zur Repetition

Von R. Gillieron

Fünf Schulkameraden von Bellinzona
dürfen ihre kommenden Sommerferien
irgendwo im Kanton Tessin verbringen.
Jeder kommt an einen andern Ort.

Freund A kann 32 Minuten fahren; sein Ziel
ist eine Stadt an einem sonnigen See.

Freund B will in eine Stadt an einem andern

sonnigen See; er will aber 42 Minuten
fahren.

Freund C hat herausgefunden, daß er auch
42 Minuten fahren kann, aber in entgegengesetzter

Richtung.

Freund D will Bergtouren machen, fährt 52
Fortsetzung siehe Seite 131

126


	Rechenhilfe

